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Sitzung  des  Ausschusses  für  Umwelt,  Klimaschutz,  Infrastruktur  und  Verkehr  am 
05.11.2014;
hier: Beantwortung Ihrer Anfragen zum Tagesordnungspunkt Ö 10 (Unterrichtung des 
Ausschusses über die Vergabe von Aufträgen über 10.000 €)

Sehr geehrte Frau Hebborn,

zu einigen Aufträgen stellten Sie Fragen, bei denen zugesagt wurde, wenn eine Beantwortung 
nicht bereits in der Sitzung erfolgen konnte, diese schriftlich zu beantworten.

Von der Abteilung Hochbau liegen mir inzwischen folgende Stellungnahmen vor:

zu Auftrag Nr. 42:

Bei dem Auftrag handelt es sich um 2 nebeneinander liegende Landegruben für Turngeräte 
des Leistungssports wie Hochreck, Ringe und Barren. Beide Landegruben sind 1,80 m tief,  
die große Grube ist 12,00 m lang und 3,50 m breit, die kleine ist 6,00 m lang und 2,50 m breit  
(Betonmaße). Beide Gruben weisen aufwendige Anordnungen von unterschiedlichen Schaum-
stoffschichten,  Unterstützungsnetzen und Sicherheitsmatten auf,  die dem jeweiligen Bedarf  
entsprechend über verstellbare elastische Nylon-Bänder und Seilsysteme verändert werden 
können. Die Grubenränder sind mit Kunststoff ausgebildet, der mit elastischem Jersey-Bezug 
ummantelt ist.

zu Auftrag Nr. 86:
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Das Gesamthonorar des Generalplanerauftrages für die Sanierung des Nicolaus-Cusanus-
Gymnasiums an das Architekturbüro SMP setzt  sich zusammen aus dem Honorar für die  
Grundleistungen und die besonderen Leistungen der Leistungsphasen 1-9 für die Bereiche  
Gebäudeplanung,  Technische  Gebäudeausrüstung,  Freianlagen und  Tragwerksplanung 
gemäß der Honorarordnung für Architekten und Ingenieure 2013 (HOAI).

Es  beinhaltet  des  Weiteren  Beratungsleistungen im Bereich  der  Bauphysik  (Schall-  und 
Wärmeschutz, sowie Akustik),  die  Umzugsplanung, übergeordnete Planungsleistungen wie  
Projekthandbuch, das  Berichts- und Informationswesen, sowie die Leistungen des  Sicher-
heits- und Gesundheitskoordinators. Das beauftragte Planungsbüro hat sich in einem euro-
paweiten Ausschreibungsverfahren als wirtschaftlichster Bieter durchgesetzt. Der Honorar-
umfang liegt bei ca. 16,7% des Projektbudgets von 12.350.000,00 € und damit im unteren Be-
reich des zu erwartenden Honorarvolumens für die abgefragten Leistungen.

Ich hoffe, dass diese Antwort auf Ihre Frage für Sie ausreichend ist. 

Mit freundlichen Grüßen
In Vertretung

Gez.: 

Stephan Schmickler
(1. Beigeordneter)
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